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1. ZUSAMMENFASSUNG 
 
Zusammenfassungen bestehen aus obligatorischen Angaben, die als „Punkte“ bezeichnet werden. Diese Punkte sind 
in den Abschnitten A-E (A.1-E.7) aufgezählt. 

Diese Zusammenfassung enthält sämtliche Punkte, die in einer Zusammenfassung für diese Art von Wertpapieren 
und diese Art von Emittent obligatorisch sind. Da einige Punkte nicht angesprochen werden müssen, könnten in der 
Nummerierungsfolge der Punkte Lücken auftreten. 

Obwohl möglicherweise die Angabe eines Punktes aufgrund der Art der Sicherheiten und des Emittenten in die 
Zusammenfassung obligatorisch ist, ist es möglich, dass in Bezug auf diesen Punkt keine sachdienlichen 
Informationen erteilt werden können. In diesem Fall wird eine kurze Beschreibung des Punkts zusammen mit der 
Angabe, dass dieser Punkt „nicht zutreffend“ ist, in die Zusammenfassung aufgenommen. 

Abschnitt A – Einführung und Warnhinweise 

A.1 Einführung und 
Warnhinweise 

Diese Zusammenfassung ist als Einführung zu diesem Prospekt zu verstehen. 

Der Anleger sollte die Entscheidung, in die Hinterlegungsscheine zu investieren, auf 
die Prüfung des gesamten Prospekts stützen. 

Für den Fall, dass vor einem Gericht Ansprüche aufgrund der in diesem Prospekt 
enthaltenen Informationen geltend gemacht werden, könnte der als Kläger 
auftretende Anleger in Anwendung der einzelstaatlichen Rechtsvorschriften der 
Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums die Kosten für die Übersetzung 
dieses Prospekts vor Prozessbeginn zu tragen haben. 

Es können nur diejenigen Personen haftbar gemacht werden, die die Verantwortung 
für die Zusammenfassung einschließlich deren Übersetzung übernommen haben, 
jedoch nur, wenn die Zusammenfassung irreführend, unzutreffend oder 
widersprüchlich ist, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des Prospekts 
gelesen wird, oder wenn sie, wenn sie zusammen mit den anderen Teilen des 
Projekts gelesen wird, nicht die wichtigen Informationen enthält, die für Anleger bei 
der Entscheidung über die Investition in die Hinterlegungsscheine hilfreich sein 
könnten. 

A.2 Zustimmung, Hinweis, 
Bedingungen und 
Mitteilungen 

Nicht zutreffend. Weder Etergo noch der Emittent stimmt der Verwendung des 
Prospekts für den anschließenden Weiterverkauf oder endgültige Platzierungen der 
Hinterlegungsscheine durch Finanzintermediäre zu. 

Abschnitt B – Der Emittent 

B.1 Juristischer und 
eingetragener Name des 
Emittenten der 
zugrunde liegenden 
Geschäftsanteile 

Etergo B.V. Der eingetragene Name lautet Etergo. Etergo hat keine weiteren 
Handelsnamen. 

B.2 Sitz, Rechtsform, 
Rechtsordnung und 
Land der Gründung 

Etergo B.V. ist eine Gesellschaft mbH niederländischen Rechts (besloten 
vennootschap met beperkte aansprakelijkheid)  mit Firmensitz in den Niederlanden. 
Die Gesellschaft wurde am 1. Dezember 2014 in den Niederlanden gegründet. Die 
Gesellschaft hat ihren satzungsgemäßen Sitz (statutaire zetel) in Amsterdam, 
Niederlande. 

B.3 Schlüsselfaktoren in 
Bezug auf die 
Wesensart von Etergos 
Geschäften und ihre 
Haupttätigkeiten 

Etergos Haupttätigkeiten umfassen die Entwicklung, Herstellung, Vermarktung, den 
Verkauf und die Wartung von Elektrofahrzeugen. Etergo hat zum Stichtag dieses 
Prospekts nur ein Produkt, den AppScooter, einen hochwertigen Elektroroller. 
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B.4 Wichtige Trends, die 
sich auf Etergo und auf 
Branchen, in denen 
Etergo tätig ist, 
auswirken 

Etergo zufolge könnten sich folgende Trends erheblich auf die Branche, in denen die 
Gesellschaft tätig ist, sowie auf die Stellung der Gesellschaft in dieser Branche 
auswirken. Eine Kombination aus Öffentlicher Förderung, sinkenden Lithium-Ionen-
Akkukosten, größerem Produktangebot und technologischen Fortschritten sowie 
erweiterten Marktmöglichkeiten haben in der Elektrofahrzeugbranche zu 
erheblichem Wachstum geführt. Aufgrund von Verboten von Benzinrollern in 
Europa wenden sich sowohl Verbraucher als auch Hersteller von 
Verbrennungsmotoren aller Art ab. Da Regierungen mithilfe von immer mehr 
Treibstoffeffizienznormen und finanziellen Anreizen für potentielle EF-Käufer auch 
weiterhin den Übergang auf Elektrofahrzeuge fördern, haben Städte mit der 
Ausweitung der Ladestations-Infrastruktur in städtischen Gebieten reagiert, die 
ehemals eine erhebliche Barriere beim Eintritt in den EF-Markt dargestellt hat. 

B.5 Beschreibung des 
Konzerns und Etergos 
Stellung innerhalb des 
Konzerns 

Nicht zutreffend, Etergo B.V. hat keine Tochtergesellschaften und ist kein 
Bestandteil eines Konzerns. 

B.6 Personen, die direkt und 
indirekt einen 
meldepflichtigen Anteil 
an Etergos Kapital oder 
an ihren Stimmrechten 
haben, zusammen mit 
dem Betrag 

 Anzahl 
Geschäftsanteile 

% 
Geschäftsanteile 

Des 
wirtschaftlichen 
Eigentümers 

M.L. Flipse Holding 
B.V. 

50.546.000 36,40% Marijn Flipse 

Rosier Holding B.V. 41.354.000 29,78% Bart Jacobsz 
Rosier 

A.P. Kooi Beheer B.V. 8.100.000 5,83% Pieter Kooi 

Stichting 
Administratiekantoor 
Etergo 

22.550.127 16,24% 55 Anleger. (Nicht 
Leapfunder) 

Seedrs Nominees Ltd. 16.315.789 11,75% 2.393 Anleger. 
(Nicht Seedrs) 

Summe 138.865.916 100%  
 

 

 Abweichende 
Stimmrechte 

Die Stimmrechte jedes Anteilseigners sind dieselben, unter dem Vorbehalt, dass 
gemäß dem Gesellschaftsvertrag der Seedrs Nominees Limited zur Verhinderung 
von Änderungen am Gesellschaftsvertrag , welche die Interessen von durch sie 
vertretenen Investoren negativ beeinträchtigen würden, eine Sperrminorität 
zukommt. 
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B.7 Ausgewählte wichtige 
Finanzinformationen 
aus der Vergangenheit 

Zusammenfassung geprüfte Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz (in EUR): 

 2017 2016 2014/2015 

Immaterielle 
Vermögenswerte 

935.456 477.234 112.718 

Sachanlagen 81.484 29.747 2.895 

Umlaufvermögen 3.139.886 54.723 22.974 

Barmittel/Barwertmittel 487.970 201.741 145.203 

Summe 
Vermögenswerte 

4.644.796 763.445 283.790 

Eigenkapital 4.300.545 (556.800) (104.506) 

Langfristige Schulden 33.301 16.599 294.500 

Kurzfristige 
Verbindlichkeiten 

310.950 1.303.646 93.796 

Summe Eigenkapital 
und Verbindlichkeiten 

4.644.796 763.445 283.790 

 
Zusammenfassung ungeprüfte Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz (in EUR) 
 

  30.06.2018 
(UNGEPRÜFT) 

 30.06.2017 
(UNGEPRÜFT)  

Immaterielle 
Vermögenswerte 

 1.752.286                  673.411             

Sachanlagen  152.369                      30.748               

Umlaufvermögen  319.126                   85.356             

Barmittel/Barwertmittel  2.448.465                      1.347.956             

Summe Vermögenswerte   4.672.246  2.137.471            

Eigenkapital  3.031.731  2.039.792 

Langfristige Schulden   1.251.852                       15.430               

Kurzfristige 
Verbindlichkeiten 

 388.663  82.249 

Summe Eigenkapital und 
Verbindlichkeiten 

 4.672.246  2.137.471 
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  Kapitalflussrechnung (in EUR): 

 2017 2016 2014/2015 

Cashflow aus dem 
operativen Geschäft 

(4.052.791 
EUR) 

(436.195 EUR) (63.684 EUR) 

Cashflow aus der 
Investitionstätigkeit 

(591.204 EUR) (429.265 EUR) (115.613 EUR) 

Cashflow aus der 
Finanzierungstätigkeit 

4.930.224 EUR 921.998 EUR 324.500 EUR 

Veränderungen von 
Bankguthaben und 
Kassenbeständen 
(Summe Cashflows) 

286.229 EUR 56.538 EUR 145.203 EUR 

 

Ungeprüfte Kapitalflussrechnung (in EUR): 

 

 30.06.2018 
(UNGEPRÜFT) 

30.06.2017 
(UNGEPRÜFT) 

Cashflow aus dem 
operativen Geschäft 

EUR 1.703.609 (EUR  499.352) 

Cashflow aus der 
Investitionstätigkeit 

(EUR  887.715)
  

(EUR  197.178) 

Cashflow aus der 
Finanzierungstätigkeit 

EUR  1.144.601 EUR  1.842.745 

Veränderungen von 
Bankguthaben und 
Kassenbeständen 
(Summe Cashflows) 

EUR  1.960.495 EUR  1.146.215 

 

   

  Mitteilung zu wesentlichen Änderungen: 
 

Die einzigen wesentlichen Änderungen in der Finanzlage der Gesellschaft nach Ende 
2017 waren die Geldanlagen im März, April und Juni 2018 in Höhe von 1,2 Mio. 
EUR durch drei Privatinvestoren mittels eines Wandeldarlehens (berücksichtigt in den 
ungeprüften Zahlen zum 30. Juni 2018) und die Investition von 10 Mio. EUR durch 
einen deutschen Investor im Dezember 2018. Alle wesentlichen Änderungen wurden 
in der ungeprüften Tabelle der Kapitalisierung und Verschuldung zum 31. Dezember 
2018 verarbeitet. In der Berichtsperiode vom 31. Dezember 2018 bis zum Datum 
dieses Prospekts haben sich keine wesentlichen Änderungen ergeben. 

 

B.9 Gewinnprognose Nicht zutreffend. Der Prospekt enthält keine Gewinnprognosen. 

B.10 Einschränkungen in 
historischen 
Prüfungsberichten 

Nicht zutreffend. Es gibt keine Einschränkungen im Bericht des unabhängigen 
Abschlussprüfers über die historischen Finanzinformationen für die zum 31. 
Dezember 2017, 2016 und 2014/2015 endenden Jahre. 

B.11 Betriebskapitalnachweis Nach Ansicht des Vorstands von Etergo reicht das Betriebskapital von Etergo aus, 
um seinen derzeitigen Bedarf für einen Zeitraum von mindestens 12 Monaten ab 
dem Datum dieses Prospekts zu decken. 
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B.31 Informationen über den 
Emittenten der 
zugrunde liegenden 
Geschäftsanteile 

Etergo wurde als Gesellschaft mbH niederländischen Rechts (besloten vennootschap 
met beperkte aansprakelijkheid) per Urkunde vom 1. Dezember 2014 gegründet, 
welche vor einem stellvertretenden Notar in den Niederlanden errichtet wurde. 
Etergos Firmensitz ist Amsterdam, Niederlande. Die Anschrift lautet Koningin 
Wilhelminaplein 33, 1062 HJ Amsterdam, Niederlande, und die Telefonnummer 
lautet +31 (0)15-2023160. 

B.32 Informationen über den 
Emittenten der 
Hinterlegungsscheine 

Stichting Administratiekantoor Etergo II, eine Stiftung (stichting) niederländischen 
Rechts, wurde durch Errichtung einer notariellen Urkunde vom [●] 2018 gegründet. 
Die Hinterlegungsbedingungen wurden durch den Emittenten durchaus Ausfertigung 
einer notariellen Urkunde vom [●] angenommen. Der Emittent ist im 
Handelsregister der niederländischen Handelskammer unter der Nummer [●] 
eingetragen. Der Firmensitz des Emittenten ist Amsterdam, Niederlande. Die 
Anschrift lautet Koningin Wilhelminaplein 33, 1062 HJ Amsterdam, Niederlande, 
die Telefonnummer lautet +31 (0)15-2023160, und die E-Mail-Adresse lautet 
finance@etergo.com. 

Abschnitt C – Wertpapiere 

C.1 Typ und Kategorie, 
Wertpapierkennnummer 

Die Geschäftsanteile und Hinterlegungsscheine wurden nach niederländischem 
Recht generiert und werden nach niederländischem Recht emittiert. Der Emittent 
gibt einen Hinterlegungsschein für  jeweils einen Geschäftsanteil aus. 
Hinterlegungsscheine können nicht in Geschäftsanteile umgewandelt werden. Die 
Hinterlegungsscheine sind im Namen des Hinterlegungsscheininhabers im 
Register der Hinterlegungsscheininhaber registriert an diese Registrierung sind 
keine Kosten verbunden. 

C.2 Währung Die Geschäftsanteile und Hinterlegungsscheine lauten in Euro (EUR). 

C.3 Anzahl der 
Geschäftsanteile und 
Hinterlegungsscheine und 
Nennwert 

Das Stammkapital der Etergo beläuft sich auf 1.388,65916 EUR, unterteilt in 
138.865.916 Geschäftsanteile mit einem Nennwert von jeweils 0,00001 EUR. 
Alle ausstehenden Geschäftsanteile sind voll eingezahlt. Im Rahmen dieses 
Angebots sind bis zu 60.000.000 Hinterlegungsscheine mit einem Nennwert von 
jeweils 0,00001 EUR zur Emission verfügbar. 

C.4 Mit den 
Geschäftsanteilen 
einhergehende Rechte 

Die Geschäftsanteile verleihen (anteilig) Anspruch auf die 
Gewinnausschüttungen, die auf die Geschäftsanteile geleistet werden, sowie auf 
aus Abwicklung herrührende Zahlungen. Darüber hinaus verleiht jeder 
Geschäftsanteil das Recht auf eine Stimme in der Gesellschafterversammlung. 
Anteilseigner / Gesellschafter haben Vorbehaltsrechte im Verhältnis zu ihrer 
Beteiligung. 

 Mit den Hinter-
legungsscheinen 
einhergehende Rechte 

Jeder Hinterlegungsschein verleiht das Recht zur Abgabe einer Stimme in der 
Versammlung der Hinterlegungsscheininhaber. Die Hinterlegungsscheine 
verleihen das Anspruch auf Gewinnausschüttungen und Recht auf Zahlungen, 
welche in Bezug auf die zugrunde liegenden Geschäftsanteile fällig werden. 
Hinterlegungsscheininhaber, die zur Abgabe von einem Fünftel der Stimmen bei 
der Versammlung der Hinterlegungsscheininhaber berechtigt sind, können eine 
Versammlung der Hinterlegungsscheininhaber verlangen. Auf schriftliches 
Verlangen einer Anzahl von Hinterlegungsscheininhabern, die berechtigt sind, 
mindestens ein Viertel der Stimmen in der Versammlung der 
Hinterlegungsscheininhaber abzugeben, ernennt die Geschäftsführung des 
Emittenten ein zusätzliches Mitglied der Geschäftsführung des Emittenten. 

Hinterlegungsscheininhaber haben nicht das Recht zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung, das Recht auf die Umwandlung eines Hinterlegungsscheins 
in eine Aktie oder das Bezugsrecht, wenn neue Hinterlegungsscheine emittiert 
werden. 

C.5 Einschränkungen der 
Übertragbarkeit von 
Geschäftsanteilen 

Die Geschäftsanteile unterliegen Übertragungsbeschränkungen, soweit ein 
Anteilseigner, der die Übertragung von Geschäftsanteilen wünscht, diese Absicht 
dem Vorstand von Etergo mitteilt; in dieser Mitteilung ist die Anzahl der zur 
Übertragung vorgesehenen Geschäftsanteile und der Name des vorgeschlagenen 
Erwerbers anzugeben. Die Mitteilung gilt als Angebot von Geschäftsanteilen 
gegenüber den bestehenden Anteilseignern, auf das sie reflektieren können. 
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 Einschränkungen der 
Übertragbarkeit von 
Hinterlegungsscheinen 

Der Hinterlegungsscheininhaber, der einen oder mehrere Hinterlegungsscheine zu 
übertragen wünscht, muss die Zustimmung der Geschäftsführung des Emittenten 
einholen, damit die Übertragung wirksam werden kann. Die Übertragung von 
Hinterlegungsscheinen erfordert die Errichtung einer zu diesem Zweck 
vorgesehenen notariellen Urkunde, vor einem in den Niederlanden ansässigen 
Notar ausgefertigt; welche die beteiligten Parteien, den Übertragenden, den 
Übertragungsempfänger und den Emittenten umfasst. Die Geschäftsführung des 
Emittenten kann ein über die Etergo-Website zugängliches Verfahren zur 
Übertragung von Hinterlegungsscheinen handhaben, vorausgesetzt, dass dieses 
Verfahren im Einklang zu den sich aus Artikel 3:94 des niederländischen 
Bürgerlichen Gesetzbuchs ergebenden Vorgaben steht. 

C.6 Börsennotierung und 
Zulassung zum 
Börsenhandel der 
angebotenen 
Hinterlegungsscheine 

Die Hinterlegungsscheine und Geschäftsanteile sind an keiner Börse notiert. 
Etergo hat zum Stichtag dieses Prospekts nicht die Absicht, eine Zulassung zum 
Handel mit den Geschäftsanteilen oder den Hinterlegungsscheinen an einem 
regulierten Markt zu beantragen. 

C.7 Ausschüttungen Die Gesellschaft hat in Bezug auf die Geschäftsjahre 2014/2015, 2016 und 2017 
keine Dividenden gezahlt. Die Gesellschaft hat nicht die Absicht, Dividenden für 
das zum 31. Dezember 2018 endende Geschäftsjahr oder mittelfristig 
festzustellen oder auszuschütten. Die Generierung liquider Mittel wird 
mittelfristig wahrscheinlich zur Finanzierung vonWachstumsmöglichkeiten 
eingesetzt werden. 

C.14 Garantie Die mit den Hinterlegungsscheinen verbundenen Verpflichtungen des Emittenten 
werden nicht garantiert. 

Abschnitt D – Risiken 

D.4 Zentrale Angaben zu den 
zentralen Risiken, die 
dem Emittenten der 
zugrunde liegenden 
Geschäftsanteilen eigen 
sind 

Risiken bezüglich Etergos Geschäftszweig, Geschäft und Tätigkeit in : 

• Ein konjunkturelle Abkühlung an den Märkten, in denen Etergo tätig ist 
(sowie in anderen weltweiten Märkten) könnte sich nachteilig auf Etergos 
Geschäft auswirken. 

• Etergo ist tätig an einem Markt in Entwicklung. 

• Technologische Einschränkungen von Elektrofahrzeugen. 

• Marktgröße von Fahrzeugklasse hängt von Gesetzgebung ab. 

• Roller sind in bestimmten Städten oder Stadtteilen verboten. 

• Etergos Bemühungen zur Erhöhung der internationalen Vermarktung ihres 
Produkts könnten erfolglos sein. 

• Produktrückrufe und Gewährleistungspflichten könnten zu unmittelbaren 
Kosten führen, und ein Roller-Umsatzverlust könnten erhebliche nachteilige 
Auswirkungen auf Etergos operatives Geschäft haben. 

• Finanzergebnisse könnten aufgrund der Saisonalität von Etergos Geschäft 
und Fluktuationen bei den Betriebskosten von einem Zeitraum zum nächsten 
sehr unterschiedlich ausfallen. 

• Etergo ist bei der Finanzierung auf ihren guten Ruf angewiesen. 

• Dritte könnten Etergo der Verletzung ihres geistigen Eigentums 
beschuldigen.  

• Etergo ist in einer begrenzten Anzahl von Sektoren tätig. 

• Etergo hängt stark vom zukünftigen Erfolg des AppScooter ab und hat keine 
Erfolgsgeschichte vorzuweisen. 

• Etergo ist abhängig von ihren Beziehungen zu Lieferanten. 
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D.5 Zentrale Angaben zu den 
zentralen Risiken, die 
dem Emittenten der 
Hinterlegungsscheine 
eigen sind 

Risiken bezüglich Etergos Hinterlegungsscheinen und des Angebots: 

• Bart Jacobsz Rosier und Marijn Flipse sind Mitglieder der Geschäftsführung 
des Emittenten und von Etergo. 

• Etergo könnte möglicherweise in Zukunft keine Dividenden ausschütten 
können. 

• Die Übertragung von Hinterlegungsscheinen unterliegt Einschränkungen. 
Anleger könnten daher möglicherweise nicht in der Lage sein, ihre 
Hinterlegungsscheine zu verkaufen oder anderweitig zu veräußern bzw. ihre 
Hinterlegungsscheine zu dem Preis veräußern, den sie selbst dafür gezahlt 
haben. 

Abschnitt E – Angebot 

E.1 Nettoerträge und 
Veranschlagung der 
Ausgaben 

Die Gesamtkosten des Angebots belaufen sich auf 158.500 EUR, davon 101.000 
EUR für diesen Prospekt und Übersetzungen, 20.000 EUR für die Errichtung des 
Emittenten und die Registrierung aller Anleger im Emittenten, 15.000 EUR für 
Buchhaltungskosten und 22.500 EUR für AFM-Kosten. Der Gesamtbetrag der 
Erträge hängt von der Anzahl der verkauften Hinterlegungsscheine ab. Die 
gesamten Nettoerträge werden sich auf 8.841.500 EUR belaufen, wenn die 
Summe von 9.000.000 EUR aufgebracht wird. 

E.2a Gründe für das Angebot 
und Verwendung der 
Erträge 

Der Emittent beabsichtigt, die Nettoerträge aus dem Angebot zu verwenden, um 
den AppScooter in Produktion zu nehmen, am Markt einzuführen und ein 
Vertriebs- und Servicenetzwerk sowie eine Kundenbetreuung einzurichten. 

Der Emittent kann einen Teil der Nettoerträge aus diesem Angebot auch für 
Betriebskapital und zu anderen allgemeinen unternehmerischen Zwecken 
verwenden. Etergo kann außerdem bis zu 1.000.000 EUR der Nettoerträge aus 
dem Angebot zum Rückkauf der Geschäftsanteile von Gesellschaftern und 
Geschäftsführern der Etergo und des Emittenten, Bart Jacobsz Rosier und Marijn 
Flipse, verwenden. In den kommenden fünf Jahren ist vorgesehen, dass Etergo 
weitere Geschäftsanteile von den oben genannten Gründern für einen 
Höchstbetrag von 1 Million EUR je Gründer rückkaufen wird. Im Falle des 
Rückkaufs von Geschäftsanteilen für einen Betrag von mehr als 300.000 EUR 
bedarf es der Zustimmung durch die Gesellschafterversammlung 
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E.3 Angebots-bedingungen Höchstanzahl der zur Emission verfügbaren Hinterlegungsscheine 

Zum Stichtag dieses Prospekts stehen dem Emittenten 60.000.000 
Geschäftsanteile mit einem Nennwert von insgesamt 500 EUR zur Emission zur 
Verfügung. Da ein Hinterlegungsschein für einen Geschäftsanteil ausgegeben 
wird, beläuft sich die Höchstanzahl der Hinterlegungsscheine, die per dieses 
Datum ausgegeben werden könnten, ebenfalls auf 60.000.000. Die 
Hinterlegungsscheine und die zugrunde liegenden Geschäftsanteile werden unter 
Ausschluss der Vorbehaltsrechte von Hinterlegungsscheininhabern laufend 
ausgegeben. 

Ausgabepreis 

Etergo hat den anfänglichen Ausgabepreis der Hinterlegungsscheine auf 0,33 
EUR je Hinterlegungsschein festgesetzt. Die Geschäftsführung des Emittenten 
behält das Recht, den Ausgabepreis jederzeit auf der Grundlage der aktuellen 
Ergebnisse, der Nachfrage nach Hinterlegungsscheinen bzw. wesentlicher 
Änderungen der Bewertung von Etergo aufgrund konkreter Entwicklungen zu 
ändern. 

Zuschlag Anteile 

Der Emittent prüft mithilfe eines automatischen elektronischen Verfahrens, ob 
der im Zeichnungsformular angegebene Name dem Namen entspricht, auf den 
das Bankkonto, von dem der Zeichnungsbetrag durch die Gesellschaft erhalten 
wurde, registriert ist. Falls die Namen nicht übereinstimmen, wird der Zeichner 
zu einem zweiten Identifikationsverfahren aufgefordert. Die Geschäftsführung 
des Emittenten ist jederzeit befugt, die Zeichnung ohne Rücksicht auf das 
Ergebnis der Identifikationsverfahren nach ihrem Ermessen und ohne Angabe 
von Gründen zu verweigern. 

Die Ausgabe der Hinterlegungsscheine an die Anleger findet in elektronischer 
Form statt. Es gilt, dass ein Zeichner die von ihm gezeichneten 
Hinterlegungsscheine erworben hat, falls er das (die) Identifikationsverfahren 
erfolgreich durchlaufen und keine Mitteilung erhalten hat, dass seine Zeichnung 
durch die Geschäftsführung des Emittenten gemäß den 
Hinterlegungsbedingungen abgelehnt worden ist. 

Register der Hinterlegungsscheininhaber 

Die Hinterlegungsscheine werden in das Register der Hinterlegungsscheininhaber 
eingetragen, einem Register in elektronischer Form, das durch den Vorstand des 
Emittenten geführt wird. 

Rückzahlungen 

Überschüssige Mittel, welche die Gesellschaft in Bezug auf eine Einschränkung 
oder einen Ausschluss des Zuschlags der Anteile erhält, werden dem Bankkonto, 
aus dem diese Mittel bezogen wurden, rückerstattet. Rückzahlungen umfassen 
keine Zinsen. 

Zeichnungsabsichten 

Nach dem Wissen der Etergo und des Emittenten haben keine Mitglieder der 
Verwaltungs- oder Leitungsorgane und auch keine Hauptanteilseigner / 
Gesellschafter die Absicht, das Angebot zu zeichnen. 

Erwerb von Hinterlegungsscheinen 

Hinterlegungsscheine können auf der Etergo-Website gekauft werden. Die 
Zeichnung von Hinterlegungsscheinen durch Anleger erfolgt durch den 
Abschluss eines über die Etergo-Website zugänglichen Zeichnungsverfahrens. 
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E.4 Für das Angebot 
wesentliche Interessen 
(einschließlich 
Interessenkonflikten) 

Sowohl die Mitglieder der Geschäftsführung der Etergo und des Emittenten als 
auch fast alle Beschäftigten der Etergo haben am Angebot ein wesentliches 
Interesse auf der Grundlage ihres Eigentums von Etergo-Geschäftsanteilen. Bei 
dem Anteilseigner Seedrs Nominees Limited und dem Optionsscheininhaber 
LeapFunder besteht möglicherweise ein Interessenkonflikt, da sie ähnliche 
Dienstleistungen wie der Emittent anbieten. In vorhergehenden Crowdfunding-
Runden wurde Freunden und Familienmitgliedern sowie Personen, die auf 
irgendeine Weise mit Unternehmen in Verbindung stehen, die Wettbewerber der 
Etergo sind, die Investition in Etergo gestattet, was zu einem Interessenkonflikt 
führen könnte. 

E.5 Natürliche oder 
juristische Person, die 
den Verkauf der Etergo-
Hinter-legungsscheine 
anbietet 

Der Anbieter ist die (Stiftung niederländischen Rechts) Stichting 
Administratiekantoor Etergo II. 

E.6 Schmälerung Die Hinterlegungsscheine und die zugrunde liegenden Geschäftsanteile werden 
unter Ausschluss der Vorbehaltsrechte der bestehenden 
Hinterlegungsscheininhaber laufend ausgegeben. Bestehende Beteiligungen der 
Hinterlegungsscheininhaber werden im Verhältnis zum Betrag der neu emittierten 
Hinterlegungsscheine geschmälert. Bei Emissionen bis zur maximalen Emission 
wird sich die unmittelbare Gesamtschmälerung auf der Grundlage von 
60.000.000 neu emittierten Geschäftsanteilen auf 30,171 % belaufen. 

E.7 Veranschlagung der 
Kosten, die den Anlegern 
durch Etergo, Stichting 
Administratiekantoor 
Etergo II in Rechnung 
gestellt werden 

Nicht zutreffend. Den Anlegern werden keine Kosten durch Etergo oder, in in 
Bezug auf das Angebot, durch die Stichting Administratiekantoor Etergo II in 
Rechnung gestellt 

 


